
Das Projekt „Sport ist Klas-
se“ ist in die 14. Saison

gestartet. Erneut ist das Inte-
resse groß, konnten gar nicht
alle Bewerber in die Sport-
klasse 1s der 4. Grundschule
aufgenommen werden. „Die
Auswahl trifft ausschließlich
die Schule, der SC Riesa legt
das nicht fest“, erläuterte SC-
Präsidentin Annekatrin Aurich
vor dem Kultur- und Sozial-
ausschuss, wo sie das lan-
desweit einmalige, preisge-
krönte Projekt vorstellte. Der
Club setzt es organisatorisch
um und kooperiert dazu mit
anderen Riesaer Vereinen.
Eine Vereinsmitgliedschaft ist
für Grundschüler nicht not-
wendig. „Bis Klasse 4 erhal-
ten sie im Blockmodell Ein-
blick in viele Sportarten“, so
SC-Geschäftsstellenleiterin

Katja Hänchen. Zwei Mal
wöchentlich schnuppern sie
nacheinander in die Leichtath-
letik, Turnen, Schwimmen,
Ballspiele, Athletik, Judo und
Tennis hinein. Es geht um die
Freude an der Bewegung,
erst mit dem Wechsel zur
Oberschule „Am Sportzen-
trum“ oder ans Städtische
Gymnasium, die weiteren

Kooperationspartner, legen
sich die Mädchen und Jungen
auf eine Sportart fest, für die
„Sport ist Klasse“ ein vertief-
tes Training ermöglicht. 
Derzeit sind 228 Schüler von
Klasse 1 bis 10 beteiligt:
„Vor allem entwickeln die Kin-
der große Sozialkompetenz,
lernen Fairness und den
Umgang mit Sieg und
Niederlage“, so Hänchen.
Die Talentsuche für den
Leistungssport spiele nur eine
sekundäre Rolle. 

Rund 34.000 Euro kostet
„Sport ist Klasse“ jährlich –
Geld, das durch Teilfinanzie-
rung von Trainerstellen durch
die Stadt sowie Sponsoren
und Eigenmittel des SC er-
bracht wird. Dennoch ist der
Etat „auf Kante genäht“ und
nun ein Elternbeitrag für die
Sportklassen der 4. Grund-
schule nötig. Durch deren
Umzug nach Gröba ergibt
sich ein höherer Transport-
und Personalaufwand, weil
die Kinder per Bus zu den

Sportstätten gebracht und
neben dem Trainer auch von
einer Lehrerin begleitet wer-
den müssen. Ab Klasse 5
werden die Schüler nur von
den Trainern begleitet, ab
Klasse 8 gehen sie eigenstän-
dig. Letztlich einigten sich
Eltern und Sportclub auf
18 Euro je Kind und Monat
über neun Monate, also 162
Euro im Schuljahr. „Das ent-
spricht 2,25 Euro für 90 Minu-
ten Sport“, rechnet Katja
Hänchen vor.           U. Päsler
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Kurz und
bündig.
Kinderbuch-Lesung
Zu einer Kinderbuch-Lesung
für die Kleinsten lädt im
Rahmen der Interkulturellen
Woche für Freitag, den
22. September Sprungbrett
e.V. ein. Im Leseladen in der
Stendaler Straße liest die
bekannte Kinderbuchautorin
Karin Beese aus ihrer er-
folgreichen Kinderbuchreihe
„Nelly und die Berlinchen“.
Eingeladen sind Kinder von
3-6 Jahren, Beginn ist 15 Uhr.

Neue Öffnungszeiten
Das Kreisverkehrsamt in
Meißen hat teilweise neue
Öffnungszeiten: Vorsprachen
sind dienstags von 17 bis 18
Uhr, mittwochs von 8 bis 12
Uhr und donnerstags von 16
bis 17 Uhr ausschließlich mit
Terminvereinbarung möglich.
Alle anderen Öffnungszeiten
bleiben unverändert, so dass
dann auch ohne vorab verein-
barten Termin vorgesprochen
werden kann.

Mexikanisch kochen
„Mexikanisch kochen“ heißt es
am Dienstag, dem 26. Sep-
tember, mit Meisterkoch Se-
bastian Fischer. Beginn des
Koch-Abends ist um 17 Uhr,
gekocht wird bei Küchen-
Preusche in der Nossener
Straße 50. 

„Sport ist Klasse“ – Erfolgsmodell wird fortgesetzt

Erneut großes Interesse

Die Ernennung im „stern“ (hier im Vorjahr) ist immer ein Höhepunkt für die neuen Sportklassen-
Schüler. Foto: U.P.

Riesa bleibt 
sportlich 

»

Neu im Museum: Filmwerkstatt für Kinder

Geschichtenschnüffler 
Im Haus am Poppitzer Platz

wartet ab Herbst ein neues
Angebot für Kinder im Alter
von zehn bis vierzehn Jahren!
Unter dem Motto „Die Ge-
schichtenschnüffler“ werden
gemeinsam Geschichten der
Stadt Riesa sowie verborgene
Seiten des Stadtmuseums
und der Stadtbibliothek auf-

gespürt und mit der Kamera
verfolgt. Dabei lernen die Kin-
der in der Filmwerkstatt, was
es technisch und gestalte-
risch zu beachten gilt, um ei-
nen guten Film zu drehen. Die
besten Filme werden dann
auf einem neuen YouTube-
Kanal veröffentlicht. Treff ist
ab dem 27. September jeden

zweiten Mittwoch um 15.30
bis 17.30 Uhr in den Räum-
lichkeiten des Stadtmuseums
Riesa. Hier ist auch die benö-
tigte Technik vorhanden. Die
Teilnahme kostet 2,50 Euro
pro Nachmittag. Um eine vor-
herige Anmeldung unter
info@stadtmuseum-riesa.de
wird gebeten. 
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Dual studieren an der Berufsakademie Sachsen in Riesa

Echt praxisorientiert!  
Stammtisch für pflegende Angehörige

Pflege im Fokus  

Landkreis erprobt neue Form der Suchtprävention

Box im Bus  

Leader-Förderung in der Lommatzscher Pflege startet 

Gelder in fünf Sparten  

Abitur in der Tasche und
was nun? Wer ein praxis-

orientiertes Studium mit her-
vorragenden Karrierechancen
in den Zukunftsbranchen wie
Biotechnologie, Energietech-
nik, E-Commerce oder Ma-
schinenbau sucht, ist an der
Berufsakademie Sachsen ge-
nau richtig. 
Das duale Bachelor-Studium
mit einem Wechsel zwischen
dreimonatigen Theorie- und
Praxisphasen bringt Ab-
wechslung in den Studienall-
tag. In den monatlichen Studi-
enberatungen stehen die

Professorinnen und Professo-
ren Rede und Antwort. Für
Kurzentschlossene bietet die
Staatliche Studienakademie
Riesa der BA Sachsen am 25.
September die nächste Bera-
tung an. Reinschauen lohnt
sich in jedem Fall, denn zahl-
reiche Praxispartner bieten
auch zum Studienstart am
1. Oktober 2023 noch freie
Studienplätze an. Unter
www.ba-riesa.de sind diese
Angebote zu finden. 
An der Staatlichen Studien-
akademie Riesa im touristisch
attraktiven Landkreis Meißen

können Studieninteressenten
am Campus an der Elbe
Maschinenbau, Energie- und
Gebäudetechnik, Biotechno-
logie, Umwelt, Chemie- oder
Strahlentechnik im Studien-
bereich Technik oder Event-
und Sportmanagement bzw.
Handelsmanagement und
E-Commerce im Studienbe-
reich Wirtschaft studieren.
An der Berufsakademie Sach-
sen werden übrigens keine
Studiengebühren fällig, son-
dern die Studierenden erhal-
ten eine Ausbildungsvergü-
tung.                   Info: BA Riesa

Der Sprungbrett e.V.
möchte zur Gründung ei-

nes Stammtisches für pfle-
gende Angehörige einladen.
Pflege ist keine Selbstver-
ständlichkeit – und selbstver-
ständlich nicht einfach. Aus
diesem Grunde ist es den
Mitarbeitern des Sprungbrett
e.V. ein großes Anliegen,
ein Netzwerk für diese wichti-
ge Gruppe der Gesellschaft
zu entwickeln. Gemeinsam
kann man sich dort rund um

das Thema Pflege austau-
schen und sein Wissen teilen. 
Sie haben Interesse an der
Teilnahme am Stammtisch?
Dann melden Sie sich bitte
unter mgh@sprungbrett-rie-
sa.de oder Tel. unter 03525/
500310 unter Angabe Ihres
Namens sowie der Zeit und
dem Wochentag, an welchem
Sie an solch einem Treffen
teilnehmen können. Ein mög-
licher Start ist für den Herbst
2023 geplant.

Er ist groß, bunt und nicht zu
übersehen – der Bus des

mobilen Suchtpräventionspro-
jekts „GLÜCK SUCHT DICH“.
Für Schülerinnen und Schüler
an Förderschulen wurde
eine flexible Tablet-Version
GLÜCK SUCHT DICH. DIE
BOX entwickelt. Die Box ist
klein und dezent, hat es aber
in sich – mit der ungefähren
Größe eines Schuhkartons
beinhaltet sie u. a. ein Tablet,
an dem zwei Schüler mit Kopf-

hörern arbeiten. Genau wie im
Bus setzen sich die Kinder an
acht Stationen aktiv mit den
Themen Glück, Persönlichkeit,
Sucht und Konsum auseinan-
der. In der Tablet-Version wur-
den die Stationen aus dem
Bus für Förderschülerinnen
und -schüler hinsichtlich ver-
ständlicher Texte und leichter
Sprache überarbeitet. Daran
waren Lehrkräfte verschiede-
ner Förderschulen des Kreises
beteiligt.                     Info: LRA 

Ferien auf der Freizeitinsel
Kaum hat die Schule begonnen, stehen schon wieder die Ferien
vor der Tür! Mit täglichen Angeboten zu erschwinglichen Preisen
von Sport bis Handwerk und jeweils von 9 bis 15 Uhr ist die Frei-
zeitinsel in der Canitzer Straße während der Herbstferien eine gu-
te Adresse für Ferienkinder: Auf dem Programm stehen u. a. Geo-
caching, Holzarbeiten und Wanderungen. Anmeldungen und
ausführliche Informationen unter Telefon 03525-733153,
service@freizeitinsel-riesa.de oder auf Facebook oder Instagram.

Die Antragstellung für LEA-
DER-Fördermittel wird

durch themenbezogene Pro-
jekt-Aufrufe gestartet. Von
„Baulichen Maßnahmen zum
Erhalt oder zur Belebung
des ländlichen Kulturerbes“
über „Qualifizierungsmaßnah-
men im Öffentlichen Raum“
bis zu Marketingmaßnahmen
in der Innen- und Außen-

darstellung der Region be-
steht eine große Bandbreite
an möglichen Förderthemen.
Aktuell ruft die Lokale
Aktionsgruppe (LAG) Lom-
matzscher Pflege im Rahmen
der Umsetzung der LEADER-
Entwicklungsstrategie Lom-
matzscher Pflege 2023-
2027 zur Einreichung von
Vorhaben (Anträgen) zu fünf

verschiedenen Förderthemen
auf.
Alle notwendigen Unterlagen
wie Förderbedingungen, Kon-
taktdaten, Termine und weite-
re Informationen stehen Inte-
ressierten im Internet unter
www.lommatzscher-pflege.de
zur Verfügung. Telefonisch er-
reichbar ist das Förder-Team
unter 035241-815080.

Auf dem Campus an der Elbe – hier lässt es sich gut studieren.                                        Foto: L. Lenk
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Von Wein-, Blaulicht- und Ehrenamtsmeile 

Riesa feierte 400 Jahre Stadtrecht
Riesa lud ein – und Alt

und Jung strömten in
Scharen in die Innenstadt, um
am vergangenen Wochenen-
de „400 Jahre Stadtrecht“ zu
feiern. Schon der Freitag
stimmte ganz wunderbar
darauf ein: Ob man nun auf
der Weinmeile einen Schop-
pen Riesling oder einen
Schoppen Apfelsaft genoss,
ob man wirklich shoppen ging
oder den Record Men lausch-
te oder dem Clown auf der
Hauptstraße zusah – es
war einfach unterhaltsam,
ja, urgemütlich, an diesem
Abend durch die Stadt zu
bummeln.  

Der Samstag steckte voller
Schätze: Wie schön, Riesas
Kinder auf der großen Bühne
auf dem Rathausplatz singen,
tanzen und trommeln zu
sehen. Der SC Riesa hatte
vor seinen Vereinsräumen

eine Riesenmatte für seine
jungen Turnerinnen und
Turner ausgerollt, auf der sie
Proben ihres beachtlichen
Könnens gaben. Nahe der
Stadtparktreppe erwarteten
die Fest-Besucher Leistungs-
träger etwas anderer Art:
Ehrenamtler aus Bereichen
wie Sport und Heimatge-
schichte, Bildung und Hospiz-
dienst waren auf der Ehren-
amtsmeile ansprechbar und
auskunftsfreudig. Eine ihrer
Botschaften: Für eine funktio-
nierende Stadtgesellschaft
braucht Riesa engagierte
Menschen im Ehrenamt mehr
denn je. Mit einer beein-

druckenden Reihe von Fahr-
zeugen in der „Blaulichtmeile“
(Klosterstraße) schlossen
sich dieser Botschaft auch
Feuerwehr und Technisches
Hilfswerk an.
Dem herrlichen Sommertag

folgte ein lichter Abend mit
vielen Kinderlampions und mit
Feuerwerk extra für die Gro-
ßen und für die Kleinen. Dass
bei diesem stimmungsvollen
Fest der Eintritt frei war, dafür
sorgten ganz maßgeblich das
Sponsoring der Sparkasse
Meißen und von Feralpi Stahl.
Herzlichen Dank allen, die für
dieses Festwochenende mit
dem wunderbaren konzertan-
ten Abschluss im „stern“ ge-
übt, geräumt und gewirbelt
haben. Ja, eigentlich schade,
dass so ein richtig runder
Stadtrechts-Geburtstag erst
in hundert Jahren wieder
gefeiert werden kann!        K.S.

Viel Betrieb auf der Blaulichtmeile: Auch Ministerpräsident Michael Kretschmer (6. v.r.) hatte es sich nicht
nehmen lassen, mit OB Marco Müller wichtigen großen und kleinen Helfern einen Besuch abzustatten.

Einladung zum Lampionumzug – und alle kamen mit.                                  
Fotos: Matthias Seifert und Sebastian Schultz 

Ein mitreißendes Filmmusik-Konzert der Elbland Philharmonie –
unter anderem gesponert von Feralpi Stahl – bildete den krönenden
Abschluss eines rundum gelungenen Stadtfests. 

Mit Brief und Siegel darf sich Riesa als Stadt bezeichnen. So sahen
amtliche Schreiben vor 400 Jahren aus. 

Das war wahrhaftig ein „Hingucker“: Schülerinnen und Schüler des Heisenberg-Gymnasiums setzten
Riesas Stadt- und damit seine ursprünglich klösterliche Geschichte beeindruckend in Szene. 
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Auf den Spuren der großen Meister der Gitarre

La Guitarra Pura 

Die IDO Tap Dance Welt-
meisterschaft 2023, die

vom 25. bis 29. September
2023 in Riesa stattfindet, ver-
spricht ein aufregendes Ereig-
nis für Tanzliebhaber und
Stepptanzfans zu werden. 
An diesem internationalen
Wettbewerb werden etwa
1500 hochtalentierte Tänzer
aus 18 verschiedenen Natio-
nen teilnehmen.
Die Weltmeisterschaft hat
sich im Laufe der Jahre zu ei-
nem festen Bestandteil im
Veranstaltungskalender für
Tanzenthusiasten weltweit
entwickelt. 
Die Veranstaltung bietet den
Besuchern die Möglichkeit,
beeindruckende Tanzshows
zu erleben und das internatio-
nale Flair der Wettkämpfe zu
genießen.
Die Teilnehmer, die aus ver-
schiedenen Nationen stam-
men, bringen die kulturelle

Vielfalt ihrer Herkunftsländer
auf der Bühne zum Ausdruck. 
Tänzer unterschiedlichen Al-
ters werden auch diesmal ihre
außergewöhnlichen Fähigkei-
ten präsentieren, von den
USA über Mexiko bis hin zu
Südafrika und Indien. Die IDO
Tap Dance Weltmeisterschaft
2023 verspricht ein unver-
gessliches Erlebnis für alle,
die die Kunst des Stepptan-
zes schätzen und die Faszina-
tion des internationalen Wett-
bewerbs erleben möchten. 
Die Veranstalter laden herz-
lich ein, dabei zu sein und sich
von den beeindruckenden
Darbietungen und der Leiden-
schaft der Tänzer mitreißen zu
lassen.
Die diesjährige Weltmeister-
schaft findet in der nunmehri-
gen WT Energiesysteme Are-
na in Riesa statt. Tickets sind
im Vorverkauf erhältlich, ent-
weder bei der RIESA INFOR-

MATION oder der Sächsi-
chen Zeitung. Alternativ
besteht die Möglichkeit,

Tickets online auf der Web-
site wt-arena.de zu erwerben.
Bei Fragen und für weitere In-

formationen steht eine Ticket-
hotline unter 03525-529422
zur Verfügung.           Info: FVG

Am Sonntag, dem 24. Sep-
tember, lädt der Verein

Historische Schlosskirche
Jahnishausen 16 Uhr zu einer
musikalischen Reise auf den
Spuren der großen Meister
der Gitarre ein. Zu Gast ist
Wolfgang Meyer aus Frank-
furt/M. mit seiner Konzertgitar-
re. Die Gäste begegnen Mau-
ro Giuliani, dem „Paganini der
Gitarre“, und Francisco Tarre-
ga, dem ersten großen spani-
schen Gitarristen. Zudem gibt
es Musik, die für den unver-
gessenen Andres Segovia ge-
schrieben wurde, bekannte
Melodien wie „El Condor pa-

sa“ von Daniel Robles, das
schönste Gitarrenstück der
Welt, und viele Überraschun-
gen.
Der versierte Musiker Wolf-
gang Meyer wurde 1965 ge-
boren, studierte an der Musik-
hochschule München und am
Mozarteum Salzburg. Seit
mehr als zwanzig Jahren tritt er
mit Solo-Programmen für Gi-
tarre und Stimme sowie mit
verschiedenen kammermusi-
kalischen Projekten auf. 
Meyer veröffentlichte bereits
mehrere CDs und ist auf Tour-
neen im gesamten deutsch-
sprachigen Raum unterwegs.

Einfach mitreißend: Stepptanzdarbietungen aus aller Welt – hier bei der letzten Weltmeiserschaft die
Tänzer aus Kroatien. Ab Montag wird in Riesa wieder (welt)meisterlich gesteppt!                        Foto: U.P.

Zu Gast in Jahnishausen: Konzertgitarrist Wolfgang Meyer    Foto: PR

IDO Tap Dance Weltmeisterschaft 2023: Endlich wieder internationales Tanzspektakel in Riesa 

Da steppt der Bär – und mehr

Weltkindertag 
„Jedes Kind braucht eine
Zukunft“ – unter dieser
Überschrift wird in diesem
Jahr der Weltkindertag in
Riesa am 20. September
auf der Freizeitinsel in der
Canitzer Straße 56 gefeiert.
Mit Rollenrutsche, Kinder-
schminken, Bogenschießen
und vielem mehr haben die
Träger der Kinder- und Ju-
gendhilfe in Riesa gemein-
sam mit zahlreichen Koope-
rationspartnern ein buntes
Programm zusammengestellt.
Herzlich eingeladen wird für
14 bis 18 Uhr, der Eintritt ist
frei.
� Mi., 20. Sep., 14-18 Uhr

Innenstadt-Kunst
Ein Metallbildhauser-Sympo-
sium findet derzeit in der Rie-
saer Rittergutstraße statt. In
der Halle der Kreishandwerk-
erschaft entwickeln die Me-
tallbildhauer Matthias Seifert,
Christian Schmit und Johan-
nes Schütz künstlerisch The-
men für die Innenstadt von
Riesa. Zur Vorstellung ihrer
Werke wird herzlich eingela-
den für Samstag, den 23.
September, 17 Uhr. 
� Sa., 23. Sep., 17 Uhr

Café mit Chor
Der Winzerinnenchor aus
Diesbar-Seußlitz gestaltet
am Sonntag, dem 24. Sep-
tember, das Sonntags-Café
in der Schlossremise in Grö-
ba. Ab 14 Uhr begrüßt die
Initiative „Wir in Gröba“ als
Veranstalter gern Gäste aus
Nah und Fern. Für Kinder und
ihre Eltern bzw. Großeltern
laden bis 17 Uhr bekannte
Großspiele ohne Stecker und
die Outdoor-Fahrzeuge des
Sprungbrett e.V. zum gemein-
samen Spielen und zum
Rutschen auf der Rollenrut-
sche ein. Für das leibliche

Wohl sind Kaffee, hausge-
machter Kuchen und Softeis
im Angebot. Für „Wir in
Gröba“ ist dies bereits die
neunte Veranstaltung in die-
sem Jahr. Die hohen Besu-
cherzahlen sind für die ehren-
amtliche Initiative ein großer
Ansporn. Nächster Veranstal-
tungstermin in der Schloss-
Remise ist Donnerstag, der
28. September: Ab 19 Uhr
berichtet die Integrationsbe-
auftragte Gabriele Fänder von
ihren Jahren als Krisenmana-
gerin in Syrien und Afghanis-
tan.
� So., 24. Sep., ab 14 Uhr

Veranstaltungstipps

In Gröba dabei: der Winzerinnenchor aus Diesbar-Seußlitz. 
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Unterwegs mit den Wanderern des SC Riesa

Rund um Gönnsdorf  
Neuer SuperEnduro-WM-Kalender veröffentlicht

Es geht wieder rund  

Während der Nachwuchs
den Sommer genoss,

ging es bei den Wassersprin-
ger-Masters, das sind die
Wettbewerbe für die etwas
älteren Sportler, hoch her.
In Vorbereitung auf die
6. Offenen Kroatischen Meis-
terschaften startete das
Riesaer Team ein paar Tage
früher gen Süden, um die
Anlage in Rijeka zu testen
und sich  an das Klima zu ge-
wöhnen. Bei teilweise mehr
als 40 Grad standen täglich
diverse Sprungserien auf dem
Programm, um alle Abläufe
noch einmal zu perfektionie-
ren. 
Nach einem anstrengenden,
erlebnisreichen Wochenende
freuten sich Dirk Sell und
Marcel Peschel über vier
Bronzemedaillen und eine
Silberplakette. Artur Yevtu-

shenko, der vor ca. acht
Wochen erst von der Akroba-
tik zum Wasserspringen ge-
wechselt ist, erreichte drei
sensationelle vierte Plätze,
dazu einen 5. und 6. Rang. Mit
von der Partie war auch Han-
nes Woitaß. Der erfahrene
Wasserspringer, der nunmehr
erfolgreich bei den Riesaer
Akrobaten als Untermann ei-
nes Herrenpaares trainiert,
fungierte als Coach des deut-
schen Teams und war als
Kampfrichter im Einsatz.
Nachwuchstrainer Dirk Sell
reiste direkt zu den Baden-
Württembergischen Meister-
schaften weiter. In Pforzheim
gelang ihm dabei sogar der
Sprung aufs höchste Trepp-
chen. Mit einer Gold- und
drei Bronzemedaillen kehrte
der 52-Jährige nach Riesa
zurück.                                  K.S.

Am letzten Augustsamstag
haben die Wanderer des

SC Riesa wieder „ein Stück
Heimat“ östlich vom Dresde-
ner Stadtteil „Weißer Hirsch“
kennengelernt. Sie erlebten
eine schöne Wanderung mit
wechselnden Aussichten auf
das Elbtal und Dresden in der

Nähe des Fernsehturms. Die
leistungsstarke Gruppe – die
„Große Gruppe” – durchwan-
derte auf 14 Kilometern die
Orte Malschendorf, Schön-
feld, Cunnersdorf und Gönns-
dorf. Dort war für alle das Ziel
mit einem guten kulinarischen
Abschluss. Übrigens, das Re-

naissance-Schloss in Schön-
feld wurde im 16. Jahrhundert
erbaut; sein Vorläufer war
eine mittelalterliche Wasser-
burg. 
Am 26. September lockt
der Oederaner Wald, die
Wanderung führt zur Räuber-
schänke.               G. Göttlich

Dass das SuperEnduro
Riesa auch das Motor-

sport-Jahr 2024 eröffnen
wird, war schon beim
diesjährigen Rennen klar.
Mittlerweile hat der Motor-
rad-Weltverband FIM den
Kalender für die WM-
Saison 2023/2024 veröffent-
licht.
Der Auftakt erfolgt am
25. November in Lievin im
Nordosten Frankreichs, wo
erstmals gefahren wird.
Danach geht es am 9. De-
zember im polnischen Krakau
weiter, bevor am 6. Januar
2024 Riesa an der Reihe
ist. 
Weiter geht es am 20. Januar
in Cluj in Rumänien, wo
ebenfalls erstmals ein WM-
Lauf ausgetragen wird, eben-
so am 24. Februar in Bulga-
riens Hauptstadt Sofia.
Dazwischen wird am 3. Feb-
ruar wieder in Budapest ge-
fahren.
Das für den 2. März im briti-
schen Newcastle geplante
Saisonfinale ist noch nicht
bestätigt, aber in fortgeschrit-
tener Planung. Damit würde
die nächste SuperEnduro-
WM-Saison mit sieben Aus-
tragungsorten, davon viermal
als Premiere, einen neue

Rekordanzahl an Läufen be-
inhalten.
„Offensichtlich boomt Super
Enduro derzeit in vielen Län-
dern. Der umfangreiche Ka-
lender ist gut für die Szene
und sicherlich auch für Teams
und Hersteller. Der Aufwand
wird zwar größer, doch es
lohnt sich dann auch eher“,
sagt Daniel Auerswald beim
Blick auf den Kalender. 
Die gleichnamige Eventmanu-
faktur aus Hohndorf bei Stoll-
berg wird schon zum 9. Mal
in der WT Energiesysteme
Arena Riesa die Gastgeber-
rolle übernehmen. 

Stolz fügt der Cheforganisa-
tor an: „Man sieht aber auch,
dass so mancher Austra-
gungsort kam und wieder
ging. Dass wir als Ver-
anstalter der ersten Stunde zu
den Traditionsorten gehören,
haben wir vor allem un-
seren Fans zu verdanken.
Mit dem Kartenvorverkauf
werden wir wieder im Okto-
ber beginnen.“ 
Weitere Infos unter www.
superenduro-riesa.de.

Th. Horn

Marcel Peschel, Artur Yevtushenko, Hannes Woitaß, Dirk Sell (v.l.n.r.) holten mehrere Masters-
Medaillen. Foto: privat

Die „Große Gruppe“ mit Blick vom Zuckerhut, einer Erhebung am Hosterwitzer Elbhang, auf
Dresden. Foto: privat

Masters präsentierten Riesa international 

In Kroatien Medaillen ersprungen

Riesa auch 
künftig Gastgeber
»
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Amtliche Bekanntmachung
Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse

Die Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses findet am 19. September 2023
um 17:00 Uhr im Ratssaal Kloster-Nordflügel, Rathausplatz 1, 01589 Riesa öffentlich
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Kurzbericht zur aktuellen Finanzlage
4. Annahme von Spenden zur Förderung des Brandschutzes
5. Informationen der Verwaltung
6. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
7. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Ausschusses für Kultur, Schulen, Bildung und Soziales findet am
20. September 2023 um 17:00 Uhr im Ratssaal Kloster-Nordflügel, Rathausplatz 1,
01589 Riesa öffentlich statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Vergabe von Lieferleistungen – Werner-Heisenberg-Gymnasium, Friedrich-Ebert-

Platz 6a, 01591 Riesa, Beschaffung von Tablets
4. Vergabe von Lieferleistungen – Werner-Heisenberg-Gymnasium, Friedrich-Ebert-

Platz 6a, 01591 Riesa, Beschaffung von Mini-PCs inkl. Monitore
5. Informationen der Verwaltung
6. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
7. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Bauausschusses findet am 21. September 2023 um 17:00 Uhr im
Benno-Werth-Saal des Stadtmuseums im Haus am Poppitzer Platz, Poppitzer Platz 3,
01589 Riesa öffentlich statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Kurzbericht zum aktuellen Baugeschehen
4. Wohnhofgestaltung Plauener Straße im Rahmen des Förderprogramms der Städte-

baulichen Erneuerung Wachstum und nachhaltige Erneuerung – Lebenswerte Quar-
tiere gestalten (WEP), Fördergebiet Chemnitzer Straße

5. Informationen der Verwaltung
6. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
7. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Stadtrates findet am 27. September 2023 um 17:00 Uhr in der Stadt-
und Kongresshalle „stern“, Großenhainer Straße 43, 01589 Riesa öffentlich statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Antrag der AfD-Fraktion – Verkehrsexperiment Öffnung der Hauptstraße für den

Verkehr
4. Ausnahme von der Veränderungssperre nach §14 (2) Baugesetzbuch (BauGB) –

Abbruch Trafostation, Verbindungsgebäude zwischen Maschinenturm und Silo-Anlage
und der Silo-Anlage selbst

5. Neubau Elberadweg in Riesa
6. Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen
7. Richtlinie für Finanzanlagen der Großen Kreisstadt Riesa – Anlagenrichtlinie 
8. Informationen der Verwaltung
8.1. Bestätigung des Abschlusses der überörtlichen Prüfung zum kommunalen

Anlagemanagement
9. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
10. nicht öffentlicher Teil 

Riesa, 7. September 2023

Marco Müller 
Oberbürgermeister 

Öffentliche Sitzungsvorlagen können teilweise auf der Internetseite unter www.riesa.de
abgerufen werden.

Öffentliche Bekanntmachung
des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr,

Niederlassung Leipzig
Duldung von Vorarbeiten auf Grundstücken

zur Vorbereitung der Planung für das Vorhaben 
„B 169, Verlegung Salbitz – Riesa, 3. Bauabschnitt“

Die Straßenbauverwaltung des Freistaates Sachsen plant in
der Großen Kreisstadt Riesa zur Verbesserung der Verkehrs-
verhältnisse und Erhöhung der Verkehrssicherheit das o. a.
Bauvorhaben. Um die Planung ordnungsgemäß vorbereiten zu
können, ist es notwendig, auf den Grundstücken der Stadt
Riesa in der Zeit von Oktober 2023 bis Juli 2024 folgende
Vorarbeiten durchgeführt werden, und zwar: 
Baugrunduntersuchungen zur Erstellung eines Baugrund-
gutachtens
Folgende Grundstücke sind betroffen:

Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit
liegen und für die spätere Durchführung der geplanten Bau-
maßnahme unabdingbar sind, sind aufgrund § 16a Bundes-
fernstraßengesetz (FStrG) die betroffenen Grundstückseigen-
tümer und sonstigen Nutzungsberechtigten verpflichtet, die
Durchführung dieser Arbeiten zu dulden.
Die Arbeiten können auch durch Beauftragte der Straßenbau-
verwaltung durchgeführt werden. 
Die sofortige Vollziehung der vorstehenden Regelungen wird
nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO (Verwaltungsgerichtordnung)
angeordnet. Die Zweiwochenfrist nach § 16a Abs.2 FStrG
wird beachtet.
Begründung: Für das Bauvorhaben besteht nach der Anlage 1
lfd. Nr. 1177 zu § 2 FStrAbG (Fernstraßenausbaugesetz)
„Vordringlicher Bedarf“.
Etwaige durch diese Vorarbeiten entstehende unmittelbare
Vermögensnachteile werden in Geld entschädigt.
Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht
erreicht werden können, setzt die Landesdirektion Sachsen
auf Ihren Antrag oder auf Antrag der Straßenbaubehörde die
Entschädigung fest.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats
nach seiner Bekanntgabe Widerspruch schriftlich oder zur
Niederschrift beim 

Landesamt für Straßenbau und Verkehr, 
Niederlassung Leipzig, 
Maximilianallee 3, 04129 Leipzig eingelegt werden.

Der Widerspruch kann auch schriftlich oder zur Niederschrift
beim

Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Zentrale, 
Stauffenbergallee 24, 01099 Dresden,
Landesamt für Straßenbau und Verkehr, 
Niederlassung Zschopau, Sitz Chemnitz, 
Hans-Link-Straße 4, 09131 Chemnitz,
Landesamt für Straßenbau und Verkehr, 
Niederlassung Meißen, 
Heinrich-Heine-Straße 23c, 01662 Meißen,
Landesamt für Straßenbau und Verkehr, 
Niederlassung Bautzen, 
Käthe-Kollwitz-Straße 17, 02625 Bautzen,
Landesamt für Straßenbau und Verkehr, 
Niederlassung Plauen, 
Weststraße 73, 08523 Plauen

eingelegt werden.

gez.
Markus Heier
Leiter der Niederlassung

Gemarkung Flur Flurstück
Mautitz _ 513/3, 565, 567, 568, 569, 

570, 571, 572, 574, 577, 578, 
581, 591, 594, 596, 597, 599, 
600, 613/3, 618, 619/1, 620/1,
621/1, 622, 623, 630, 636, 
637, 676/3, 677/4, 677/6, 
678/1, 678/2, 681/5
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Parkraumeinschränkungen
Montag, 18. September: Hein-
rich-Heine-Straße von Schloß-
straße bis Schillerstraße; Wein-
bergstraße Parkplatz Zufahrt;
Poppitzer Straße – Parkplatz
Friedhof.
Mittwoch, 20. September:
Schillerstraße von Goethestra-
ße bis August-Bebel-Straße;
Poppitzer Straße von Dr.-Külz-

Straße bis Eingang Friedhof;
Parkstraße beidseitig von Am
Rundteil bis Hauptstraße.
Freitag, 22. September: Schil-
lerstraße von Heinrich-Heine-
Straße bis Goethestraße; Pop-
pitzer Straße von Mergendorfer
Weg bis Dr.-Külz-Straße; Pop-
pitzer Platz von Stegerstraße
bis Eingang Friedhof.

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Poppitzer Landstraße: Ab dem
18.9.2023 für voraussichtlich 4
Wochen wird die Poppitzer
Landstraße zwischen der Meiß-
ner Straße und dem Mergendor-
fer Weg (Höhe Wohnblock
Poppitzer Straße 53a-i) wegen
der Verlegung einer Trinkwas-
serleitung voll gesperrt.
Lange Straße: Im Rahmen der
Vollsperrung der Lange Straße
erfolgte ab 23.8.2023 auch die
Vollsperrung des Einmündungs-
bereiches Am Gucklitz aufgrund
der Medieneinbindung. Die Ar-
beiten werden voraussichtlich
ca. 4 Wochen andauern. Die Er-
reichbarkeit des Wohngebietes
Am Gucklitz ist nur aus Richtung
Rostocker Straße möglich.
Lange Straße: Bis voraussicht-
lich 31.10.2023 ist die Lange
Straße zwischen Sportlerweg
und Am Gucklitz voll gesperrt.
Grund ist die Auswechslung der
Medien für Gas, Trinkwasser,
Fernwärme und Strom. Eine
Umleitung ist ausgeschildert.

Alleestraße: Bis voraussichtlich
6.10.2023 bleibt die Alleestraße
zwischen der Reußner Straße
und der Zufahrt zur Wohnungs-
genossenschaft Riesa eG we-
gen Medienverlegung voll ge-
sperrt. 
Freitaler Straße: Bis voraus-
sichtlich 13.10.2023 bleibt die
Freitaler Straße wegen Medien-
verlegung voll gesperrt. 
Alter Pausitzer Weg: Aufgrund
der Trinkwasser-Anbindung im
Garagenkomplex erfolgt voraus-
sichtlich noch bis 29.9.2023 in
Höhe Freitaler Straße die Voll-
sperrung des Alten Pausitzer
Weges.
Dr.-Scheider-Straße zwischen
F.-Engels-Straße und H.-Hei-
ne-Straße: Bis voraussichtlich
17.11.2023 erfolgt der grund-
hafte Straßenausbau der
Dr.-Scheider-Straße zwischen
Friedrich-Engels-Straße und
Heinrich-Heine-Straße. Die Ar-
beiten werden unter Vollsper-
rung ausgeführt.
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Verlängerung der öffentlichen Ausschreibung 
Die Große Kreisstadt Riesa mit ca. 180 Mitarbeitern in der Stadtverwaltung als
wichtiger Dienstleister beabsichtigt im Sachgebiet Untere Bauaufsicht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt unbefristet die Besetzung der Stelle  

Sachbearbeitung Bauordnung (m/w/d)

Ihre Aufgaben
• Prüfung und Entscheidung zur bauplanungs- und/oder bauordnungsrechtlichen Zulässig-

keit zu Einzelfragen im Baurechtlichen Verfahren
• Bauüberwachung, Bauzustandsbesichtigungen und Prüfung von Baurechtsverstößen
• Beteiligung an anderen Verfahren – fachliche Stellungnahme im Rahmen der Beteiligung

Dritter als Träger öffentlicher Belange
• Brandverhütungsschauen
• Bearbeitung von Mängelanzeigen der bevollmächtigten Schornsteinfeger
• Erteilung von Abgeschlossenheitsbescheinigungen
• Widerspruchs- und Klageverfahren
• Führung des Baulastenbuches und Erteilung von Auskünften inkl. Gebührenerhebung
• EDV-Verfahrensbetreuung

Ihre Qualifikation
• grundständiges Studium in der Fachrichtung Bauingenieurwesen oder vergleichbar
• Kenntnisse und Berufserfahrung im öffentlichen Baurecht und angrenzende Rechts-

bereiche
• Kooperations- und Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, hohe Belastbarkeit und

Konfliktfähigkeit
• Bereitschaft zur Außendiensttätigkeit und zum Teil auch außerhalb der regulären Arbeits-

zeiten
• sicherer Umgang mit MS-Office sowie Aufgeschlossenheit bzgl. der Digitalisierung in der

Verwaltung
• Fahrerlaubnis Klasse B

Unser Angebot
• ein interessantes, selbständiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
• tarifgerechte Bezahlung nach TVÖD – VKA in der Entgeltgruppe E 10 sowie die im öffent-

lichen Dienst üblichen Sozialleistungen
• flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden Dienstverein-

barung
• Unterstützung bei der aufgabenbezogenen Fort- und Weiterbildung
• Möglichkeit zum Fahrradleasing mittels Entgeltumwandlung nach Ablauf der Probezeit

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens
31. Dezember 2023 an die 

Große Kreisstadt Riesa     
Stadtverwaltung oder per Mail an: personal@stadt-riesa.de  
Hauptamt
Rathausplatz 1
01589 Riesa

Auf Grund IT-sicherheitstechnischer Belange können ausschließlich Bewerbungen im pdf-
Format im Auswahlverfahren berücksichtigt werden. Bitte fügen Sie alle Bewerbungsunter-
lagen zu einem pdf-Dokument mit maximal 10 MB zusammen.

Wir verweisen auf die Datenschutzbestimmungen unter: 
https://riesa.de/datenschutzerklaerung

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter Menschen, auch Gleichgestell-
ter im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –, werden bei
vergleichbarer Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist den
Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Hauptamt (Telefon 03525/700-202 bzw. haupt-
amt@stadt-riesa.de) zur Verfügung.

Die Verbraucherzentrale informiert
Bauförderung für Familien
Das neue Förderprogramm
für den Bau eines klimafreund-
lichen Wohngebäudes hat das
Baukindergeld abgelöst, das
Ende 2022 auslief. Familien
mit Kindern mit geringen und
mittleren Einkommen sollen
mit zinsgünstigen Krediten un-
terstützt werden. Bei der Kre-
ditanstalt für Wiederaufbau
können Anträge dafür gestellt
werden. 
Der maximal förderfähige Kre-
ditbetrag ist abhängig von der
Energieeffizienz des Gebäu-
des und der Anzahl nichtvoll-
jähriger Kinder. Maximal kön-
nen 240.000 Euro ausgereicht
werden. 
Wichtige Voraussetzung ist
die Einkommensgrenze: Das
Haushalteinkommen darf ma-
ximal 60.000 Euro pro Jahr bei
einem Kind plus 10.000 Euro
für jedes weitere Kind betra-
gen. „Eine Familie mit zwei

Kindern dürfte demnach ein zu
versteuerndes Einkommen von
bis zu 70.000 Euro haben,
wenn es in den Genuss des
zinsgünstigen Darlehens kom-
men möchte“, so Martina
Schröder von der Verbrau-
cherzentrale Sachsen.
Um die hochgesteckten Klima-
ziele zu erreichen, sollen mit
dem neuen Programm nur
noch Neubauten gefördert
werden, die den hohen Ener-
giestandard erfüllen. Das treibt
die Baukosten insgesamt na-
türlich in die Höhe. Es führt
auch dazu, dass mehr Eigen-
kapital angespart werden
muss. Die Verbraucherzentrale
Sachsen bietet eine anbieter-
unabhängige Beratung zum
Thema Baufinanzierung an.
Termine können unter Tel.
0341-6962929 oder online
über www.verbraucherzentra-
le-sachsen.de/terminvereinba-
rung gebucht werden.       VZS
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